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N I E D E R S C H R I F T 

 
Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Kirchhain-Emsdorf 

in der Legislaturperiode 2016 bis 2021 

am  13.06.2018 

Tagungsort Gemeinschaftsraum FFW Emsdorf 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 

 Ortsvorsteher Herr Fritsch 
 stellv. Ortsvorsteher Herr Hahn 
 Schriftführer Herr Mönninger 
 Mitglied Herr Jüngst 
 Mitglied Herr Zimmer 
 
Anwesend ohne Stimmrecht 

 Stadtverordneter Herr Pfeiffer 
  
 

  
Beginn der Sitzung: 20:15 Uhr 
  
Ende der Sitzung: 22:10Uhr 

 
 
Teil A 

 
TOP 1 

Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Ortsvorsteher (OV) begrüßte alle Anwesenden und stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, 
dass die Mitglieder des Ortsbeirates rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden 
sind und das Gremium beschlussfähig ist. Ort und Stunde sowie die Tagesordnung sind im 
Kirchhainer Anzeiger öffentlich bekannt gegeben worden. 
Einwendungen hiergegen sowie gegen die mit der Einladung zugestellte Tagesordnung 
wurden nicht erhoben. 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. -/- 
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Teil B 

 
TOP 2 – Anmeldungen zum Haushalt 2019 
Seitens des Ortsbeirats werden die folgenden Punkte zum Haushalt angemeldet: 
 

1. Außenrenovierung incl. –anstrich Dorfgemeinschaftshaus 
2. Einrichtung eines Rasengrabfeldes auf dem Friedhof 
3. Weitere Ausgestaltung des Spielplatzes „Die Bornwiesen“ (Neubaugebiet) 
4. Ausbau „Willersdorfer Str.“ 
5. Ausbau „Alte Kreisstr.“ 

 
Die vorgeschlagenen Anmeldungen wurden mit 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 
Enthaltungen festgelegt. 
 
-/- 
 

Interne 

Vermerke 

der 

Stadtver

waltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 Magistrat Ausschüsse 

Erledigun
gsvermer
ke 

        

 
TOP 3 – Vertrag Grillhütte 
Der vorliegende Vertragsentwurf wurde eingehend diskutiert und insbesondere die 
folgenden Punkte herausgearbeitet: 
 

1. Die beiden genannten Anlagen waren nicht beigefügt, obwohl diese 
wesentliche Bestandteile des Vertrages sind. 
2. Der Vertragspartner ist falsch benannt und müsste „Verschönerungsverein 
Emsdorf“ heißen. 
3. Im Rahmen eines Ortstermins wurden seitens des Bürgermeisters und 
Bauamtsleiters eine Lösung der bestehenden Parkplatzproblematik zugesagt, im 
Vertragsentwurf fehlt hierzu jegliche Aussage. 
4. Zum Umfang des Versicherungsschutzes wäre ein Vergleich mit den anderen 
städtischen Gebäuden (Grillhütten) angebracht, d.h. wie ist der Versicherungsumfang 
und die Trägerschaft in den anderen Stadtteilen geregelt. 
5. Der Umfang der derzeitigen Haftungsgrundlagen ist sehr unklar. 
6. Die genannten Grenzzeichen sind aufzuzeigen. 

 
Zusammenfassend wurde festgehalten, dass der vorliegende  Vertragsentwurf für den 
Verschönerungsverein in vielen Punkten widersprüchlich ist und einer weiteren Klärung 
bedarf. 
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-/- 
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Interne 

Vermerke 

der 

Stadtver

waltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 Magistrat Ausschüsse 

Erledigun
gsvermer
ke 

        

 
TOP 4 – „Emsdorf blüht“ 
Der Ortsbeirat sieht der Bürgerversammlung mit Interesse entgegen. 
 
 

Teil C 

 

TOP 4 Verschiedenes/Mitteilungen 

Feuerlöschteich „Burgholzer Str.“ 
Der Ortsbeirat bittet um Mitteilung des aktuellen Planungsstandes, insbesondere zum 
Themenbereich der evtl. Notwendigkeit einer Zaunanlage. 
 
-/- 
 

Interne 

Vermerke 

der 

Stadtver

waltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 Magistrat Ausschüsse 

Erledigun
gsvermer
ke 

        

 

 „Alte Linde“ 
In Kürze sollen Pflegemaßnahmen an der Linde durchgeführt werden. 
 



5 
 
-/- 
 

Interne 
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der 
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waltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 Magistrat Ausschüsse 

Erledigun
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ke 
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Anschaffung weiterer Bänke 
Auf Anregungen sollen zwei weitere Sitzbänke angeschafft werden (Standorte: Friedhof, 
Forsthaus) 
 
-/- 
 

Interne 

Vermerke 

der 

Stadtver

waltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 Magistrat Ausschüsse 

Erledigun
gsvermer
ke 

        

 
 

Königstr. 
Durch das letzte Starkregenereignis ist die Bankette in starke Mitleidenschaft geraten und in 
Teilen erheblich ausgespült. Nach Ansicht des Ortsbeirats sollte umgehend eine 
Instandsetzung erfolgen und nicht bis zur Durchführung des Straßenendausbaus im 
Neubaugebiet gewartet werden. 
 
-/- 
 

Interne 

Vermerke 

der 

Stadtver

waltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 Magistrat Ausschüsse 

Erledigun
gsvermer
ke 

        

 

Lfd. Nr. Thema Interne Vermerke 
Stadtverwaltung 
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G e f e r t i g t :  
 
 
ORTSVORSTEHER      SCHRIFTFÜHRER 
 
__________________      ____________________ 
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